
Jahresrückblick 2024
„Viele kleine Leute, an vielen
kleinen Orten, die viele kleine

Dinge tun, können das Gesicht
der Welt verändern.“ –

Afrikanisches Sprichwort

Die JAM Jugendarbeit St. Martin
Baar ist Teil der Pfarrei St.

Martin und der katholischen
Kirchgemeinde Baar



Als Kirche sehen wir es als unsere Aufgabe,
dieser Vereinsamung entgegenzuwirken.
Durch unsere Angebote möchten wir jungen
Menschen die Möglichkeit geben, Teil einer
lebendigen Gemeinschaft zu sein und
gemeinsam mit anderen zu wachsen. 

Denn wie der Theologe Dietrich Bonhoeffer
einst sagte:

"Gemeinschaft bedeutet, dass wir nicht
allein sind, sondern gemeinsam unterwegs –
in guten wie in schweren Zeiten."

In diesem Jahresrückblick möchten wir euch
einen Einblick in unsere Aktivitäten und
Projekte geben, die im vergangenen Jahr
dazu beigetragen haben, Jugendlichen
wertvolle Gemeinschaftserfahrungen zu
ermöglichen.

Herzliche Grüsse

Jugendarbeiterin Bettina Fink, M.A. in
Sozialpädagogik und das JAM - Team
(nahbaAr, Sozialdienst St. Martin
Oberstufenschüler & Firmlinge)
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Prolog: Jahresrückblick 2024 der JAM
Jugendarbeit St. Martin Baar

Liebe Leserinnen und Leser

In den letzten Jahren beobachten wir einen
besorgniserregenden Trend: Immer mehr
Jugendliche verbringen ihre Freizeit isoliert,
oft allein vor Bildschirmen, anstatt sich in
realen sozialen Interaktionen zu engagieren.
Laut einer Studie des Bundesamts für
Statistik (BFS) ist der Anteil der 15- bis 24-
Jährigen, die sich manchmal oder oft einsam
fühlen, von 38% im Jahr 2017 auf 49% im
Jahr 2022 gestiegen (BFS, 2022).

Diese Entwicklung unterstreicht die
Bedeutung von Gemeinschaft und echten
Begegnungen. Unsere Jugendarbeit bietet
Jugendlichen einen Raum, in dem sie sich
persönlich treffen, gemeinsam aktiv werden
und wertvolle Erfahrungen sammeln
können. Hier können sie  Freundschaften
knüpfen und ein Gefühl der Zugehörigkeit
erleben, das in der digitalen Welt oft fehlt.
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Wer ist die JAM?

Die JAM fördert ein gemeinschaftliches,
kreatives und sportliches Miteinander von
Kindern und Jugendlichen ab der 5. Klasse
bis zur Oberstufe in Baar.

Unser Ziel ist es, jungen Menschen einen
begleiteten Erlebnis- und Experimentier-
raum zu bieten, in dem sie wichtige
Schlüsselkompetenzen wie Selbstständig-
keit, Beziehungsfähigkeit, Teamfähigkeit und
unter anderem auch Kommunikations-
fähigkeiten entwickeln können. Darüber
hinaus erhalten sie die Möglichkeit, sich mit
ihrem eigenen Glauben und philosoph-
ischen Fragestellungen auseinander-
zusetzen. Wir unterstützen die Jugendlichen
dabei, in die Gesellschaft hineinzuwachsen
und aktiv am Gemeinwesen teilzunehmen.

In der Gemeinde St. Martin Baar haben
Kinder und Jugendliche vor allem die
Möglichkeit, sich mit Freunden zu treffen
und Gemeinschaft zu erleben. Es stehen
vielfältige Angebote zur Auswahl – von
Backen und Kochen über kreatives Werken
und Basteln bis hin zu Sport und
erlebnispädagogischen Aktionen wie
Grillieren und Backen am Feuer. Weitere
Angebote umfassen das Erleben von Natur
und Ritualen sowie punktuelle Ausflüge in
Freizeitparks.

 

Alle Aktivitäten der JAM werden
professionell betreut und sind kostenlos.
Einige Angebote, wie das offene
Sportangebot und der Jugendraum, sind
unverbindlich, und es besteht kein
Konsumzwang. Für Workshops ist eine
Anmeldung aufgrund der Vorausplanung
erwünscht. Zudem steht es den
Jugendlichen frei, auch wieder zu gehen.
Eltern sind jederzeit herzlich eingeladen,
vorbeizuschauen und sich ein eigenes Bild
von der Jugendarbeit zu machen.

 

Jugendberatung
Die Jugendberatung bietet jungen
Menschen im Alter von 11 bis 27 Jahren
ein offenes Ohr und Unterstützung in
verschiedenen Lebensbereichen.
Egal, ob es um Schule, Beruf, persönliche
Herausforderungen oder zwischen-
menschliche Beziehungen geht – wir
bieten Rat und Begleitung in einer
vertrauensvollen und niederschwelligen
Atmosphäre. Wenn du Unterstützung zu
Themen wie Ausbildung, Finanzen,
Gesundheit, Liebe, sozialen Medien oder
Konflikten suchst, kannst du dich gerne an
uns wenden.
Falls wir momentan keine Kapazitäten für
eine direkte Beratung haben, verweisen
wir gerne auf den Sozial- und
Beratungsdienst St. Martin, der weitere
professionelle Hilfe bietet.

Jugendtreff & offenes Sportangebot

Im Jugendtreff JAM haben Kinder und
Jugendliche ab der 5. Klasse die Möglichkeit,
im Pfarreitreff zu chillen, zu quatschen,
Musik zu hören, am Töggelikasten oder
Fußball zu spielen, Brettspiele zu spielen und
vieles mehr. Sie können ihren Ideen freien
Lauf lassen und sogar eigene Events
organisieren und durchführen!

Öffnungszeiten 
Jeden zweiten Freitag von 18.30 - 22 Uhr
(siehe Programm)

Jugendprogramm
Das Programm der JAM wird auf der Website
der Pfarrei St. Martin unter
Bildung/Jugendarbeit 
www.pfarrei-baar.ch/jugendarb eit/, 
im Info Chat der WhatsApp Gruppe
0775214592, auf Instagram @jamjugend-
arbeitstmartinbaar oder im Pfarreiheft Baar
publiziert.

 

OFFENHEIT FREIWILLIGKEIT PARTIZIPATION3
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ÜBERSICHT DER VERANSTALTUNGEN 2024
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2. Einbezug in Pfarreiaktivitäten und
    Ehrenamt

Jugendliche im Alter von 11 bis 17 Jahren
und Firmlinge ab ca. 18 Jahren werden aktiv
in die verschiedenen Aktivitäten der Pfarrei
eingebunden. Dies eröffnet ihnen neue
Perspektiven und bietet möglicherweise eine
Grundlage für ein späteres Ehrenamt.

Zielerreichung
Vor allem  Firmlinge und Obertstufenschüler
haben an Pfarreiaktivitäten teilgenommen
(ca. 200 Jugendliche), was zur Weiter-
entwicklung ihres Verantwortungsbewusst-
seins beiträgt.

3. Zufriedenheitsabfrage und
    Rückmeldungen

Die Zufriedenheitsabfrage ergab durchweg
positive Rückmeldungen sowohl von den
Jugendlichen als auch von den Eltern. Die
Jugendlichen sind dankbar für die sichere
und einladende Atmosphäre im Pfarreiheim
und schätzen den geschützten Rahmen.
Eltern fühlen sich wohler, da ihre Kinder in
einem unterstützenden und strukturierten
Umfeld betreut werden.

Feedback
95% der Jugendlichen und Eltern gaben
an, dass die Jugendarbeit ihre 

      Erwartungen erfüllt oder übertroffen hat.
Viele Jugendliche fühlen sich in der
Gruppe wohl und verbringen ihre Freizeit
lieber im JAM als anderweitig.

Einleitung Ziele und Erfolge

Das Jahr 2024 war ein aussergewöhnliches
Jahr für die JAM. Mit einem stetigen Ausbau
der Aktivitäten, einer engagierten
Teilnehmerzahl und einer klaren Vision,
junge Menschen in ihrer persönlichen und
sozialen Entwicklung zu unterstützen,
konnte die JAM eine positive Entwicklung
verzeichnen. Hier ist eine Zusammenfassung
der erreichten Ziele und Highlights im Jahr
2024.

Ziele und Erfolge

1. Gemeinschaftsbildung und soziale
    Integration

Die JAM fördert das Gemeinschaftsgefühl
durch regelmässige Treffen und Aktivitäten
im Pfarreiheim. Die Jugendlichen nutzen die
Zeit, um miteinander zu kommunizieren und  
soziale Interaktionen, ohne den ständigen
Griff zum Handy, zu pflegen. Diese
Massnahmen tragen dazu bei, Isolation
vorzubeugen und das gesunde Miteinander
zu fördern.

Teilnehmerzahlen
Im Durchschnitt nahmen monatlich
zwischen 10 und 40 Jugendliche zwischen 10
und 14 Jahren an den Veranstaltungen teil.
Das Geschlechterverhältnis unter den
Besucher*innen liegt bei ungefähr 60 %
männlich und 40 % weiblich.

4. Erweiterung des Programms

Das Jahresprogramm 2024 wurde mit einer
Vielzahl neuer und kreativer Aktivitäten
angereichert, darunter Theaterprojekte,
Kochworkshops, Ausflüge und sportliche
Events.

Teilnehmerentwicklung
Im Januar 2024 starteten wir mit
durchschnittlich 10 Teilnehmenden, im
Mai stieg die Zahl auf 20, und bis
September nahmen regelmäßig 30 bis 40
Jugendliche an den Aktivitäten teil.

5. Sicherheits- & Risikomanagement

Ein umfassendes Sicherheitskonzept wurde
entwickelt, um den sicheren Umgang im
Jugendtreff zu gewährleisten. Dazu gehören
z.B. klare Regeln für das Spielen von Softball-
Fussball, die Einführung von Fair Play Regeln
im Jugendtreff und ein Leitfaden für
Mitarbeiter für spezielle Situationen im
Jugendtreff (Mobbing, Gewalt, Littering etc.)7



Community-Engagement und
Öffentlichkeitsarbeit

8. Social Media und Öffentlichkeitsarbeit

Die JAM pflegt zudem eine  Online-Präsenz
über Instagram, Snapchat, WhatsApp und
die Website. Diese Kanäle ermöglichen eine
einfache Kommunikation und Verbreitung
von Informationen über die bevorstehenden
Events.

Ziel
Monatliche Berichterstattung auf der
Website und Beiträge in der Baarer Zytig,
Zuger Zeitung, Zuger Woche und im
Pfarreiblatt.

Erstellung eines Logos und Flyers
Im Laufe des Jahres 2024 wurde ein eigenes,
modernes Logo für die Jugendarbeit St.
Martin Baar entwickelt, das eine starke
visuelle Identität bietet. Das Logo wurde auf
allen Materialien, von Flyer über Banner bis
hin zu Online-Präsentationen verwendet.
Zudem wurde ein Infoflyer für die JAM
entwickelt, der Jugendlichen, Eltern und der
Öffentlichkeit einen klaren Überblick über
das vielfältige Angebot der JAM gibt. Der
Flyer soll dabei helfen, das Programm
besser bekannt zu machen, die Angebote zu
erklären und die Zielgruppen über die Ziele
und Aktivitäten der Jugendarbeit zu
informieren.

Infrastruktur und Ressourcen

6. Neue Räume und Ausstattung

Die Umgestaltung der Jugendräume im
Pfarreiheim mit modernen Möbeln,
Beleuchtung und Spielmöglichkeiten wie
einem Töggelikasten, einer
Tischtennisplatte, einem Boxsack und Dart
wurde gut angenommen. Zusätzlich wurde
ein weiterer Jugendraum für 2025 geplant,
um den steigenden Besucherzahl gerecht zu
werden.

Ausstattung
Jugendraum 1: Sitzbereiche, Dart, Tisch
Jugendraum 2: Töggelikasten, Sitz-
bereiche, TV, Nintendo Switch
Jugendraum 3: Sitzbereiche
Jugendraum 4: Tischtennistisch, Boxsack,
Sportmatten

7. Finanzierung und Budgetmanagement

Das genehmigte Budget von CHF 18.850 für
2025 berücksichtigt die gestiegene
Teilnehmer*innenzahl und ermöglicht es,
weiterhin ein hochwertiges und sicheres
Angebot bereitzustellen.“

 

Klassenvorstellungen und Verteilung von
Turnbeuteln mit JAM-Logo

Im Rahmen der jährlichen Klassen-
vorstellungen in der 5. Klasse wurden den
Schülern und Schülerinnen Turnbeutel mit
dem JAM-Logo überreicht. Diese Aktion
sollte nicht nur das Bewusstsein für die
Jugendarbeit stärken, sondern auch als
kleines Zeichen der Zugehörigkeit zur JAM-
Gemeinschaft dienen. Die Turnbeutel bieten
den Jugendlichen eine praktische
Möglichkeit, ihre Sportsachen zu
transportieren und gleichzeitig die
Identifikation mit der JAM zu fördern.
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Der Fachstelle Kind und Jugend (FKJ) der
Gemeinde Baar für die Kooperation
beim Jugend- und Kinderkulturfestival. 
Sarah Bally, Sozialdiakonin der
reformierten Kirche, für die
bereichernde ökumenische Kooperation
und die gemeinsame Arbeit an Projekten
(Selbstbehauptungskurs für Kinder).
Und natürlich allen weiteren
Unterstützern, ohne deren Engagement
und tatkräftige Hilfe unser Erfolg nicht
möglich wäre.

Die Zusammenarbeit all dieser
Partner*innen ist der Schlüssel zu dem, was
wir gemeinsam erreichen können. Wir sind
sehr dankbar für diese wertvolle
Unterstützung und freuen uns auf die
weitere Zusammenarbeit im Jahr 2025 voller
Begegnungen, gemeinsamer Erlebnisse und
wertvoller Momente!

„Zusammenkommen ist ein Beginn,
Zusammenbleiben ein Fortschritt,
Zusammenarbeiten ein Erfolg.“– Henry
Ford

Auf ein grossartiges Jahr 2025! 

Herzliche Grüsse

Jugendarbeiterin Bettina Fink, M.A. in
Sozialpädagogik und das JAM - Team
(nahbaAr, Sozialdienst St. Martin
Oberstufenschüler & Firmlinge)

Ausblick und Dank

Das Jahr 2024 hat eindrucksvoll gezeigt, wie
wichtig und wertvoll ein gemeinschaftlicher
Treffpunkt für Jugendliche ist. In einer Zeit,
in der soziale Isolation und der Rückzug in
digitale Welten für viele junge Menschen
eine Herausforderung darstellen, bietet die
JAM eine echte Alternative: einen Ort des
Miteinanders, des Austauschs und des
gemeinsamen Erlebens. Hier können
Jugendliche nicht nur Freundschaften
knüpfen, sondern auch Verantwortung
übernehmen, neue Talente entdecken und
sich ausprobieren.

Mit Blick auf das kommende Jahr möchten
wir diesen positiven Trend weiterführen,
unsere Angebote noch besser an die
Bedürfnisse der Jugendlichen anpassen und
neue Impulse setzen. Besonders freuen wir
uns auf weitere spannende Projekte wie das
,,Kiosk und Küchen Helden Projekt”, die das
Gemeinschaftsgefühl stärken und die
persönliche Entwicklung der Jugendlichen
fördern. Zwei Jugendliche führen bereits das
JAM-Kiosk, und beim Kochprojekt
übernehmen die Jugendlichen eigenständig
alle Aufgaben – vom Einkaufen über das
Kochen bis hin zum Aufräumen.

Ein herzliches Dankeschön
Ein ganz besonderes Dankeschön gilt allen,
die die Jugendarbeit in der Pfarrei St. Martin
Baar ermöglichen und bereichern. Unser
Erfolg ist das Resultat einer wunderbaren
Zusammenarbeit, und wir sind dankbar für
die Unterstützung, die wir von so vielen
Seiten erfahren dürfen:

Den engagierten Jugendlichen, die mit
Leidenschaft und Begeisterung an
unseren Projekten teilnehmen.
Den Eltern, die uns vertrauen.
Unserem Team nahbaAr, das mit viel
Hingabe und Engagement die Jugend-
arbeit mitgestaltet und vorantreibt.
Der Pfarrei St. Martin und der kath.
Kirchgemeinde Baar, die die
Jugendarbeit finanziell trägt.
Ein besonderer Dank gilt auch Pfarrer
Anthony Chukwu für seine
Unterstützung und Offenheit.
Dem Sozial- und Beratungsdienst St.
Martin, der uns mit professioneller
Beratung zur Seite steht.
Der Fachgruppe Kirchliche Jugendarbeit
Kanton Zug, welches uns wertvolle
Impulse und Kooperationen bietet. Das
Projekt „gönn dir“ ist besonders
hervorzuheben www.omgzug.ch.
Der AG Jugendarbeit im Pastoralraum
Zug-Lorze, welches uns eine Plattform
für Austausch und Vernetzung bietet.
Der Zuger Zeitung, Zuger Woche und der
Baarer Zytig, die mit ihrer wertvollen
Berichterstattung unsere Arbeit sichtbar
machen.
Den Baarer Schulen, der Ludothek und
der Gemeinde Baar, die uns bei der
Öffentlichkeitsarbeit tatkräftig unter-
stützen und somit die Bedeutung
unserer Arbeit in der Region stärken.
Jan Fink und der Freestylehalle Zug, die
es uns ermöglichen, die Halle zu
günstigen Konditionen zu nutzen. 
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Kontakt
JAM 

JUGENDARBEIT
 ST. MARTIN BAAR

 ASYLSTR. 1 ,  6340 BAAR

MEHR INFOS:
WWW.PFARREI-BAAR.CH/JUGENDARBEIT/

BETTINA FINK
JUGENDARBEITERIN

TEL:0775214592 
BETTINA.FINK@PFARREI-BAAR.CH

MEHR INFOS HIER

WHATS APPANMELDUNG INSTAGRAM

in Kooperation mit:
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